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(45)9-1) ?tr. 442.

Encutive
Rcalitätctt-Velsteigclllllg.^

Vom k. l. sl^dl. dcleg, Bczivtsgcrichtc
<1u!dolfswerth wird bcta»nt gemacht: !

^s sci über Ansuchen dcr MaiiaIal,chc!
^oil Sclo bei iinUcs'li die cxccutiuc Pel»
slcigcomg der dcm Franz Golob gchö<
»igcn, gc»ichllich a>,f 1107 fl. ĉschätzlcn ^
^tralität »l!> Vlclf.Nr. 68 <><> Grundbuch
Strugg in Ratcsch wegen schuldign 210 fl.
0. W. bewilliget lll,d hiczn drci Fcilbic»
lungs. Tagsatzungcn, nnd zwar die eiste
auf dcll

1. A p r i l ,

die zweilc auf dcn

I . M a i

und die dritte auf dcn
3. J u n i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gcuchtslanzlci mit dcm Anhange
angeordnet wordcn, daß die Pfandrcalität
bei dcr ersten und zweiten Feilbielnog nur,
um oder über dcn SclMungswerth, bei
der dritten abcr auch unter demselben
hintangcgcbcn wcrdcn wird.

DicLici!ation?bcdiugnissc,wo,nachins.
besondere jcdcr Licitan! vor gemachtem Au.
l'otc ein lOpcrc. Vadium zu Handen der
^citationecomnnssion zn crlcgcn hat, so wlc
b"' Schätznl'ttv'protololl und der Orund.
b"chi«c^racl lö„ucn in der dicögcrichtlichcn
"cgistrutur eingesehen wcrdcn.

lltudolfswcrlh, am 19. Immer 1867,

(^0-1) Nr. 1282.

Dntlc ercc. Fcilbietuug.
Vom k. k. Vczii'f>?mnte ^aaö alö Ge<

lichl wiid Iiicinit eriuutr!, daß die mil
Bescheid uon, 0, ^l0vcmder 18«l'., Z. 8039,
und 19. Jänner 1867, H. 45)8, cmf dcu
19. Februar «ingeordnctc zweite executive
ssiilbirtnlig der dein Malll)'än5 Sterte uoi,
Pulai'c Nl-. 10 ^chmi^e» l̂'ea>!tä!cu mit
dem als al'gcl)»ltm angesel'cu wmdc», daß
ce dci der uuf dcil

20 . M ^ r z d. I .

augcoldiieleu drillen Ta^sol.'ung nnvcröU'
dcrt ,;n ^erdleiben haben solle.

K. t. Bcziit^amt Laaö alö Gericht,
am 19. Februar 1867.

(359—2) Nr. 843.

Edic t .
I n der CxcculionSsache deS Herrn Ma<

lhiaö Wolfinyer von Planina gegen Ma«
thiaS Skof von Niedcrdorf ,>><'. H 5 f l .
44 l l ' . c. > c. ift der dcn uubclanutcn
Vrben de« Tabiilargläubigelö ^orcnz Slof
von Nicdcrdorf znlom!nc»dc Feilbictungö«
bcschcid vom 10. Iäuncr l. I . , Z. 7415,,
bctrcffend die cxccntiuc Vcräußcrnlig der
Älcalität >!>!> Nctf.'Nr. 2 ' ^ n«! Sitlichcr
ilarstcrgilt, dcm fur sic cmsgcstclllcn <.'»-
rn!.»!- l»,l l>< lll»! AlciS Martiucic von Nie«
dcrdorf zn^cstcllt woiden.

Wovon dieselben bchufö allsälligcr ci-
qcncr Wahrung ihrer )̂icch!c vcrstandigct
wcidcn.

K. k. Aczirlöamt Planina als Gtticht,
am 6. Februar 1867.

(343—2) Nr. 5214.

Reassllminlltg dcr
drittcn crcc. Feilbietung.

Vom k. t. Beziltöamte W,ppach als
Gericht wird mit Bezug c-.nf das dies-
amtl,chc iödict vom 12. Oc!odcr 18^9,
Z. 4219, bclannt gegeben, daß nbcr Au«
>»chen dcö Herrn Bernhard Dullen; von
Nossl'ncgg, als ^cssionlir dec« Anton Kru.
schizh von S i . Beit, gegen die minderjäh-
rigen Johann Trost'schen Erben resp. tue
Verlaßnl'ernchinclin Witwe Ätaria Tiost
von St. Bc,t !>!<>. 76 ft. 4'/2 kr. c,'. ^. c.
dic mit Vcschcid vom 21. April 1860,
Z. 1454, mit dem illeassiiiiiirniigSl echte
sistirtc drillc exccntivc parccllcuwcisc Feilbic-
lung dcr gcgnciischcn, in, Oruudbnche Herr-
schaft Wipvach "i!'P..Z.5,1 Uvb.-Nr. 1036
Rct-Z. 75, Post.'Z. 5)1. Urb.'Nr. 903 uud
Post..Z. 5>1 Ni l ' -Nr. 182 Nclf..Z. 367,
vorlommcudcn Nealiiätcn und des zn dcr
im Grundbuchc Schivitjhoffcn >ul) Post«
Z. 136, Urb.'Nr. 51 , Rctf..Z, 25 ' / , vor-
lommcnden Hubrcalität gchmigcn Ackers
ü.iiv!» l>rnj>!!!, linl dcn gerichtlich cihobcncn
Echal^nngowcrth pr. 2708 f l . rcassumirt
und zur Vornahme dieser Fcildiclung die
Tagsatzlllig ans dcn

22. M ä r z 1 8 6 7 ,

srüh 9 Uhr, in dcr Oerichtötauzlci ange«
ordnct sei.

Dcr GniudbuchSexlrnct, daö Schnz«
zungl?ftlotoioll und dic ^icitation^bcdiug»
ni>sc können hicraml'ü cingcschen wcrdcn.

K. t. Aczirl^amt Wipvach alö Gc«
richt, am 23. November 1866.

(270 -2 ) Nr. 3880.

Elillllmmg
an die nubclannt wo befindlichen Her -
mann D c u , Agnes D e n , gcborne
M a j c r , unchhin verehclichlc T a b o r S t i ,
und A n n a T a b o r ö k i , nachhin vcr«

ehelichte Ä c u tschi tsch.

Von dlin k. l. Beziilöamlc Nasscnfnß
n!i< Glicht wird den nllbciannt wo be»

,'flndlichm Hermaun Den, Agnc^ Den,
> g bornen Majcr, n^chhin verehelichten Ta«
, bor«?ki, n»d Aona Tabor^li, uachhin vcr-
chelichlln A^iilschilsch, hicrinit erinnert.-

Eö habe Frau Il'scsinc Marqnait von
l̂asscnfuß wider dirselben dic Klaae auf

Ersil^nng lind Uinschreibling dc«ll i>u Grnnd-
bliche dcr Psarrlirchcugilt St . Egydi ill
)lasscnfuß >ul, Uib.'Nr. 33 vorlouliucndcu
Ackers hicramt,8 eingebracht, worüber znr
odcntlichcn mnildlichcn Verhandlung dic
Tagsatzung auf dcn

26. A p r i l 1 8 6 7 ,
srüh 9 Uhr, mit dcm Auhange des § 29
G. O. angeordnet und den (Aetlagtcn wegen
ihrcö nnbclanntcn Aufenthaltes Herr Johann
Pibcrnil von')lassenfus; nlö ('»>!>!<»!' !><! ü»
ll»» auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wnrde.

Dcffcu wcrdcn dieselben zn dcm E»dc
verständiget, daß sic allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn cischcmcn oder sich cincn
andcin Sachwaller z>l bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcnS dicsc
Rechtssache mit dcm cmfgcstMen Cnralor

^ vcrl'andclt wcrdcn wird.
K. t. Bszilli'aint Nassci^'b als Ge-

richt, am 24. November 1866.
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(425-1) Nr. 9324.

Erimlcnlllli
a» den unbclanut wo bcsindlichcu Mathias

H ö g l c r voil Ticfcuth.^l.
Von dem k, k. Bczii kramte Gollschee

als Gericht wird dciu ui,bcla»ul wo bcsiu?»
lichc,, Äl^tlnisHögler vo» Tief:nlhal hin»
mit erinnert:

Es habcn Andreas und Ma,ia Höglcr
von Ticscnlhal, durch Herril Dr. '̂ >euc<
dillcr, wider dcnfclbcn dic illagc anf Bc>
zahluüg von 210 ft., xu!» i»iü<^, 10. Dc>
ecnibcr 18<i6, Z. 9324, hicramts cinge«
bracht, worüber zur ulündlichcn Verhand»
lung die Tagsatzliug auf dcn

30. M ä r z 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 2!»
a. G . -O . angeordnet und dcm Geklagten
wcgcn seines llnbclanilten Anfcnthaltcs
Jacob Sigmuud von Scisch als Cunilor
n<l ndllm auf scinc Gefahr und Koste»,
bestellt wurde.

Dessen w!rd dcrsclbc zu dein Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincu
nnderu Sachwalter zu bestellen und cmher
namhaft zu macheu habe, widrigcnö diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt Gollschcc als Gericht
am 22. December 1866.

(426—1) Nr. 9330.

Crinncrnng
an Grethc F i n k uud deren Rcchtöuach«

folder, unbekannten Aufenthaltes.
Bon deln k. l. Äc^irlsamtc Gotischcc

nls Gericht wird der Grcthc Fiuk uud dcren
Rcchtsilachfolgcru unbekannten Aufcuthaltcs
Hiernut criuucrt:

ES habe Herr Dr. Wencdiltcr, Eura»
>or der Antun Schwull'schcu Verlaßmasse,
N'idcr dieselben die Klage auf Ancrlcnnnng
dcr in <!«'!»>> Haftung vo» 84 st., «>i!» i»r!nx.
10. December 186<'>, ^ . 9 3 3 0 , Hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Vc»handluug die Tagsatzuug auf dcn

30. M ä r z 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhaugc des § 29
n. G.»O. augcorduet uud den Geklagte»
wcgen ihres unbekannten Aufenthaltes Anton
Siginuud von Ebcnlhal als ('ni-ülm- -,<!
üotuin auf ihrc Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zn dein Ende
verständiget, das? sie allenfalls zn rechter
Z it selbst zu rrfcheiucn oder sich einen
ander« Sachlu^ltcr zu deilellen uud auhcr
ttainh'fl zu machen h^bcn, widrigcns diese
Rechtssache m l dcm aufgestellten Enrator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Goltschec als Gericht,
am 22. December 1866.

( 4 Ü 5 ^ Y Nr. 149.

Erccntivc Feilbictung.
Von dcm l. k. Bczirt>amlc Gotlschec

als Gericht wird hicnüt bekam,! gclllachl:
Es sei üb r das Ansuchen des Henn,

Josef Äunbochu, durch Herrn Dr. Supp,,u !
vou ^aibach, gegen ^i.uljias Wuchso vou >
^iesselthal, wegcil aus dcui Urthe,le voiu
5. Februar 1865, Z. 562, schuldiger 490 st.
ö. W. <'- ^. l'. >n die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm Letzte, u gehörigen, i>n
Gruudbuchc ü«l Gotlschcc 'l'l.m 28, Fol. 98
vorkommenden Ncaliläs, im gerichtlich erho»
denen Schätznngsweilhc von 1230 st. 0.W.,
bewilliget ulld zur Vornahme derselben die
Termine auf den

20. M ä r z ,
2 3. A p l i l und
2 1 . M a l 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts«
sitze zn Goltschec mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die scilznbictcndc Nc^lilät nur
bei dcr letzten Fcilbictuug auch uutcr dcm
Schiitzzung^wcrihc an dcn Nieislbiclcudcn
hiutaugcgcbcu werde.

Das Schä'tzuusssprotololl, dcr Grund-
bnchse t̂raet und die Vici!aliousbcdina,nisse
löuncu bei diesem Gerichte iu deu gewöhn»
lichen Amtöstimkcn eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Goltschec als Gericht,
am 31. Jänner 1867.

( 4 1 9 ^ 1 ) ^ ' Nr. 9431.

Erecutivc Frilbictung.
Von dcm f. f. Bczirlsamtc Gotischer

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
(56 sei nber das Ansuchen dcö Audicaö

Rnl'nse von Äüchel llcgcn Mathias Loschlc

von Vüchcl Nr. 29 wegen alis dcm Ver»
glcichc vom 20. Iuui 1851, Z. 2711. schul«
digcr 60 fl. ö. W. c:. «. c. in die executive
öffcutlichc Versteigernng der dem Lctztcrn
gehmigeu, im Gruudbuchc »<! Gottschcc ?<ul)
'l'.u.l .Xl!I., Fol. 1849, Ncetf.-Nr. 1240
vDrlouuucndcu Realität, im gerichtlich crho«
bcucn Schätzungswcrthc von 433 fl. 65> kr.
ö. W., gewilliget nud zu, Vornahme dcr
selben die Tcrmiuc auf dcn

2 0. M ä r z ,
2 3. A p r i l und
2 1. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Amlg.
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzlcu Feilbictuug auch uuter dem Schäz<
zuugswcrthc <in den Hicislbictendcn hinl-
angcgcbcil werde.

DaS Schätznugi'protololl, dcr Gruud«
buchsexlraet uud die îcitationsbed!ua.u>ssc
löuucu bei diesem Gerichte i» den gewöhn-
lichc» Amtv'stuudci'. eingesehen werden.

K. k. Bczirkc<amt Gollschel als Gericht,
am 15). December 1866.

( 4 3 0 - 1 ) Nr. 915)0.

Erccntivc Fcilbictllll^.
Von dcul k. l. Äczirks^mtc Gcillscl)ec

als Gericht wird hicmit bekannt «ein '̂cht:
Es sei über das Ausnchcn des Mathias

Kraler von Aumcrdoif, durch Herrn Dr.
Wcucoift<,r vou G '̂ttschce, gegen Georg nud
MagdalcuaKump von AllbachetN'.4wca.cl>
aus dem Ultheile vom 7. Februar 185>7,
Z. 600, schuldiger I.) ft. ö. W. <'. > ''.
iu die executiuc ösfcullichc Veisicigciliu^ der
dcu ^ehteru gct>eni.ie», im Ginnd^uchc :>ll
Gottschce >»!' !'»>». l.V , Fol. l323 oor̂
komlucnden ^ical>täl, im gerichtlich erlio«
bencn Schatzuug^werthe von 302 fl. ö. W ,
geniilliget uud z»r Vornahine derselbeu dic
Tclmiuc auf den

2 6. M ä r z .
2 7. A p r i l und
3 1 . M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormill.'gs um 9 Uhr. im Amts«
sitze mit dcm Auhauge bestimmt worden,
roß die fcilzubictcudc Realität uur bei der
lctzlcu sscilbictiü'a auch »itter dem Schäz^
zung^wcrlhc an dcu Mcislbiclcudeu hintan^
gegeben werde.

Das Schätzling^urotokosl, dcr Grund-
biichsexlratt und die ^icitatiouobediuguisfc
lonî cn bei diefcm Gerichte iu dru gewöhn'
lichen Aüitöstunden eingeseheu weiden.

ss. l. B^irlSamt Gottschec als Gei icht,
am 31. December 1866. ^ ^ ^ .

(438—ss" Nr. 261.

Grccutive Feilbittultl;.
Von dcm l. k. Acziilsamtc Laaö als

Gericht wird hiciuit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen des Mathias

St l ilof vou Alleinuai lt gegen Thomas sson<
dare uou Dane Hs.-Nr. 5 wegen aus dcm
Vergleiche vom 24. October 1865), Z . ? l 9 I ,
schuldiger 106 st. ö. W. c>. ̂ . l>. in die cxe-
culiuc öffeutliche Versteigerung der dcm
Letztcru gehül igcn, im Grundbuche der Hcrr«
schift Schnerberg >lil, Urd.-^ir. 160 vor»!
kommenden Realität, im geiichilich erho«
denen SchätzuugSwerthc vou 15,30 st. ö. W,,
gcwilligct uud zur Vornahme derselben die
drei Feilbictuugstclgsatzuua.cn auf den

3 0. M ä r z ,
3 0. A p r i l und
3 1. M a i 1 8 6 7 . <

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amlstauzlci mit dcm Auhcmgc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
uur bei dcr letzten Feilbictung auch unter
dem Schätzungswcrthe an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcbtn werden.

Das Schätzungsftrotokoll, dcr Grund-
buchsextraet uud die Licitaticmebcdmguisse
leiuucu bcl diesem Gerichte in den gewöhU'
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

ss. l. Bezirksamt ?̂aaa als Gericht,
an, 11. Iüluicr 1867.

( 4 3 9 - 1 ) Nr. 5297.

Nclicitatioll.
Vom l. k. Vczillsamtc Wippach als

Gericht wird bclan»t gegeben, daß üvcr^
Ausuchcn dcr Anton, Franz, Andreas Kobau
und Vtariaua Mischka geb. 5cobau von
l^rsell gegeu die miudcrjähr. Erben dcr̂
Katharina Koban die Rclicitation dcr in ^
dcr Excculioussachc dcS Audreys Ferjaucit
von Gocc gcacn Jacob Kobau vou Erscll
vou Katharina Kobau erstandenen, laut

Schatzllngsprotokollcs c!l! pr-n^. 26. April
' 1861, Z. 1665, geschützten ̂ Ilcalitälcn, und
zwar dcö Weingartens sammt Ocduis;.^!!-!!?^
»̂ul> 7o!l>, XXV., l»i> .̂ 362, Urd.-Nr. 41
ull Herrschaft Wippach, welcher um dcn
Schätzungswert!) pr. 70 st. erstanden wor»
dm ist; dauu nachstehende Vcslaudthcilc dcr
imGrundduchcSciwsctsch>ni!iUrb.'Nr.601,

! Reclf-.H, 2 ' / , , Fol. 213 ciugetiagcnen "/,2
Hübe, als: Wohnhaus iu ttiucuc Nr. 36
jammt Schwciustall im Schätzuu,,swerthc
uou ^5)0 fl., dcr daucben bcfiudlichcu, au^
zw î Kauluiciu uud zwei gewölbten sscllcru
bestehenden Gcbaudc iin Schätzungsiverlhc

^ vou 300 st., welche Gcbäudc um 550 st.
crslaudcn wuldcu, dem Acker mit ^tcdcn
v n^ivüll !« V l^ i in» Schätzungswcrthe
von 85 st. und erstanden um 103 fl, 5)0 kr.,
dcm Garteu v Vl>r!i im Schätzuugswcrlhc
von 22 st. uild erstanden um 56 st., dcm
Acker l.llluik, «iolVi^i v. r l im Schätzlli,gs<
werthe pr. 88 st. ulld erstanden um 51 st.,
imd dem Ackcr mi! Rcbcn und Wiese v !>!>!>!
im Schätznugslvcrthc pi. 80 fl. und erslan-
dlN um 102 st., bewilliget sei uud die ein«
zigc Tagsatzuug auf den

28. M ä r z 1 8 6 7 ,
Vormitt.igs 9 Uhr, iu der Gclichtsk.mzlci
mit dem Äuhcmgc c,ugeordnct, daß bei dieser
Feilbictung die Objecte alich üllel'falls unter
deul Schätzuugsivcrlhe auf Gefahr uud
Kosten der miüdcijahr. Erbeu der Kalh^'
riua .^obüll hicilaugeaeden werde».

Hl. l. Äezirtouint Wippach alo Gericht,
am 16. December 1866.

(420 -1 ) Nr. 169.

Nclicitatioll.
Vonl l. l. Beziilsamlc Gollschcc als

Gericht wird bctauut gemacht: Es habe
über Ausuchcn des Hcrm Franz Fortuna
von Voltschee der vorhin deu Ehclexlcu
Jakob und Magdalcna Ostcrluanu von
Knlznldolf Hs.-Nr. 7 gehörigen, iin Grund«
buche dcr Herrschaft Gollschec »>ll> 'l'ou, 5
Fol. 750 vollouliucudeli, laut Vieilatiuiiö»
Protokolle vom 15. Mai 1866. Z, 3616,
vom Iakub Oslcrluauu von Katzcndurf um
736 st. clslandcucn Nealilät lvcgcu nicht
zugehl.illcueil Vic>wii0!!s>>Äcdmgiusscu auf
Gefliln' nild ssoslcn des säumigen Eistehcrs
die i)tclicilatiun bewilliget und zur Vor«
itahinc dc>selben dic Tagsatzung alls .e»

2 0. M ä r z 186 7,
Vormittags 10 Uhr, im Amtssitze mit
dem Beisätze emgeordnet, daß diese R<a<
lität bei obiger Tagsatzuug um jede» Meist,
bot veräußert werden wird.

ss. k. Vczirlöamt Gollschee als Gericht,
am 30. Jänner 1867. !

( 421 -1 ) Nr. 9614.

Rclicitation.
Vom l. f. Vczirlsamle Gotischer als

Gericht wird bckaimt gemacht: Es habe
über Ansuche» dcr Frau Narolint Icscheua«,
vcrehclichic Trcnilmauu, vou ^aibach diej
Rclieililalion dcr vmhiu dcr Agues Tschcrnc
von Vaö H?. )ir. 21 gehörig gcwcscucu,
im Grundbuchc Kosll >>u!> I«i» !. Fol.!
133'/, vorlommcudcii, laut Licitationspro«
tololls vou, 30. Mm 1865, Z. 4140, vom
Herr» 6. A. Korintzcr vou Ärod um dcu
Meistbol pr. 851 st. crslaudcnen RcaÜ«
tät wegcu nicht zugehaltcueu Fcilbictungs-
bedii'gulssl» auf Gefahr und Kosten des
fäumigcn Erstehers bewilliget und zur Bor<
nahmc derselben dic ciuzige Tngsatzuug
auf den

20. M ü r z 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, im Sitze dieses l. l.
Gerichlcs mit dem Beisätze angeordnet,
daß diese Realität bei obiger Tagsatznng
um jeden Anbot hiutcmgcgebcu werdcu wird.

z?. t. Vczillsamt Gollschcc als Gericht,
am 20. Dcccmbcr 1866.

( 4 6 9 - 1 ) Nr. 1279.'

Dritte ercc. Fcilbictung.
I m Nachhange zum diesgrrichllichcn

Ediclc vom 23. Oclobcr 1866, Z. 7608,
wird hicinil criuucrt, daß

am 16. M ä r z d. I .
zur dritten Fcilbietnng dcr dcm Vanholmä
Vllakar von Vabcuscld Hs.'Nr. 2 gehö«
rigen Realität Ulb.<Nr. '13 n<1 Grundbuch
Gut Ncubabcufcld gcschrittcu wird.

ss. l. Bezirksamt Laaö als Gericht,
am 16. Februar 1807.

(460—1) Nr. 1342.

Erccntwe
Rclllitäten-Vcrstcigerllttss.

Vom k. l. stadt. dclcg. Aczirks.n'iichte.
Rudolssivcrlh wird bckailut gemacht:

Es sei ubcr Ansuchen dcö ^iichliel
Vodopuiz die cxeclllivc Versteigerrmg der
dein Frauz Vodopuiz gchörî eu ^lealitatcu,
als: der Hubrealität iu Glitsch, geschätzt auf
1100 st., des Weingartens in itobale, ue»
schätzt auf 450 f l . , und dcr Weingärten
in Mittcrgörtschberg, geschätzt auf 300 st.
0. W., bewilliget uud hiczn drei Feilbic«
tnugS« Tagsatznngcn, und zwar dic c>stc
auf dcil

1 1 . M ä r z ,
dic zweite auf dcn

10. A p r i l ,
und dic diittc auf dcu

6. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags rxni 10 bis 12 Uhr,
iu der Gcrichlslanzlei mit dem Aul>n!s,c
cmgeorduct wordc», daß die Pfai^drealilät
bei dcr ersten und zweiten Fcilbictung nur
um odee ilber dcu Schätzungswcrlh, beider
diittcn aber auch unter demselben hintan-
gcgcbcn wcrdcu wird.

ius-
bcscüiderc jeder Licitaut vor gcmachtem
Aubotc ein lOpcrc. Vadium zu Hiniden
dcr Vieitalious'Eoinnlissiou zu crlcgeu hat,
so wie das Schätznugsprotokoll uud dcr
Gruudbuchscztraet löuueu in dcr dics«
gerichtlichen Registralilr cma.rsehcu werdeu.

^üldolfswerth, am 12. Februar 1867.

(408—1) Nr. 5817.

Zwcitc und dntlc
crccntivc Fcilbictung.
Von, k, k. Bczirksamte 5trainlnirg alö

Gericht wird hlemil kln>d geniachl:
Es wird, da zn dcr mit Vcscheid voin

17. Novcmdcr 1866, Z. 5817, auf den
20. Februar d. I . augcorductcu ersten Feil-»
biltnug lein kauflustiger erschien, zu dcn
auf dt»

2 0 M ä r z und
2 3. A p r i l 186 7

ausgeschriebene!! ercculiven Fcilbictnugcn
der dem Aarlhelmä 5lonc von Gorilschc
gehörigen Realüäi mit dcm vori,,en Au^
haugc geschrillcu wcrdcu.

ss. l. Bezirksamt Kramburg als Gelicht
am 20. Februar 1867.

( 4 5 5 - l ) Nr. 852.

Dritte crcc. Feilbietmtg.
Vom l. k. Äezirksamte Stein als Ge«

richt wird mit Äczug auf das dicsämlliche
Edict vom 29. November 1866, Z. 7527,
bekannt gemacht, daß nbcr ucucrliches An<
suchen dc<; Älttou Polotar voll Radomlc
dic mit dicsgcrichtlichem Bescheide vom
29. November 1866, Z. 7527, auf dcn
7. Februar l. I . angeordnet gewesene drille
niw letzte Fcill'ietuugstagslitznng der dem
Erceutcu Äliichall Trau» von M^sle ge-
hörige», gerichtlich auf 1970 fl. 60 kr.
geschützten Realität anf dcn

15. M ä r z l. I .
mit dein vorigen Auhaugc ilberlragcn wlirde.

ss. t. Veziltsalut Slciu als Gericht,
am 8. Februar 1867.

(456 -1 ) Nr. 882.

Uebertragmlg
dritter erec. Fcilbictnltg.

Von dcm l. l. Vezirksamtc Stein als
Gericht wird bekannt gemacht, daß die mit
dicsgcrichllichcm Bescheide vom 23. Sep-
tember 1866, Z. 5886 nnd 5887, nud
mit Bescheid vom 3. December 1866, Z.
7600, a»f dcn 11. Februar l. I . augc-
ordnete drittc executive Fcilbielung der dcr
Execut!» Maria Pauli von Dumschale g^
hörigen Realitäten wegen schuldiger 130 st.
53 fr. nnd 24 fl. 20 lr. ö. W. c>. 5. <'-
nl'cr Ansuchen dcr Exccntionsflihi crin Fron-
cisca Krall vou Domschalc auf dcn

1 I. März l. I.
mit dcm vorigen Anhange übertragen wurde.

K. l. Bezirksamt Stciu als Gericht,
am 9. Februar 1867.
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(14l—3) Nr. 7405.

Erinnerung
an M i c h a e l Puchct von Klcinnaraiz.

Von dem k. l. BczirtSamtc Tfchcrncmbl
als Gericht wird dcm Michael Puchcl
von Klcinnaraiz hicrulit erinnert:

Cs hade VtarkuS Kobbc von Schöp«
fcnlag wider denselben die Klage cms Zah<
luug schnldigcr 120 fi., «n!» i»rlu^. 13tcn
December I860, Z. 7405, hicramts cin»
gebracht, worüber zur summarischen Vcr»
Handlung die Tagsatznng anf den

29. M ä r z 1 8 0 7 ,

friil) 9 Uhr, mit dem Anhange des Z 18
der allerh. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dem Geklagten we»
gen seines nnbckanntcn Aufenthaltes Pc»
tcr Iurjewitsch von Klcinnarai; als <^u-
»!>!«»- -»«I n^lum anf seine Gefahr nnd Ko^
stcn bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende
verständiget, daß er allenfalls znr rechten
Zeit selbst zn erschein eu oder sich einen
nndcrn Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zn machen habe, widrigcnS diese
stechtssachc mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird,

K. f. Bezirköamt Tschcinembl als Ge-
richt, am 13. December 1806.

( 1 4 3 - 3 ) Nr. 7002.

Ol'ilmmlNli
au G e o r g B l u t von PclcrSdorf.

Von dem l. k. BezirlSamtc Tschcrncmbl
als Gericht wi d dem Georg Blut von
PetcrSdorf hicmit erinnert:

Es habe Viaria Rölhl von Gollschec,
duich Dr. Wencdillcr von ebenda, wider
denselben die Klage auf Zahlung schnldi»
gcr 105 fl. c x. <:., >u!» i>i-i,< x. 20. Decem» ,
der 1800, Z. 7062, hicramts eingebracht, ,
Ivorüber znr summarischen Verhandlung
die Tagsatzuug ans den

22. M ä r z 1 8 0 7 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
der allerh. Enlschlicßuug vom 18. October^
1845 angeordnet und dein Geklagten wegen
srincS uubckannlcn Aufenthalte«!! Johauu
Alut von Ruzhctendorf all! (,'»,!>!<»!' :,<!
l" !<n» anf seine Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dlssm wiid derselbe zn dem Ende
l'ciständigct, daß er allenfalls zur rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich cincn,
anderen Sachwaller zu bestellen und anher ^
namhaft zn machen habe, widrigcnS diese,
Rechtssache mit dem anfgcsltlltcn Curator,
verhandelt werden wird.

K. l, Bezirksamt Tschcruembl als Gc<
l'chl, am 27. December 1800.

( 2 9 9 ^ ^ Nr. 2030. I

Erinnerung. ^
Von dem l. l. BeziitSamlc Tressen

als Gericht wird den unbelauntcn iiccchtS- ^
P'älcndenlcn anf da? lhcilwcise anS der
Naldparcelle ^)ir. 14 und anS der Bau-
Puccllc Nr. 13 Sleliergemeiildc ^angen-
"cler bestehende, znsammcn 155 HIIKlft^
N'essendc Grundtcriain hiermit ciinnerl:

Es hade Michael Gacnik von Macji-,
dul Nr. 14 wider dieselben die Klage auf
Ersitzuug dcS lheilwcisc aus der Wald«
Parcellc ) lr. 14 nnd ans der Äauparccllc
Nr. 1-l Slencrgemcindc Laugcnaclcr be-
stehenden, zusammen 155 lüKlftr. messen-
den GlundlelsainS, im Wcrlhc pr. 100 fl.
ö. W., ^»> I»-:».'.«. 30. November 1800,
Z. 2030, hicramts eingebracht, worüber^
zur snmmallschcn Veihandlnug die Tag-
satzung ans den i

22. M ä r z 1 8 0 7 , !
früh 9 Uhr, mit dem Anhang«: des tz 29
allg. G. O. angeordnet und den Ocllag»
len wegen ihrcS utibctaunlcn Aufenthaltes
Herr Josef Pchani, l. k. Notar von Nassen-
fuß, als Culülor "<l "^lui» anf ihre Gc<
fahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dnsclbcn zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zn rechter,
Zcit selbst zn crschcincu oder sich ciucn ^
nndcrn Sachwalter zu bestellen und anhcr.
"amhaft zn machen haben, »vidrigcus diese ^
^cchtssache mit dem anfgcslclltcn Curator
^lrhaudclt werden wird.

K. l. Bcziilsamt Treffen als Gcncht,
" " 20. December 1800. ^

( 2 9 8 - 3 ) Nr. 2578.

Erinnerung
an A n t v n B r c g a r und dessen Rcchtö»

Nachfolger unbclanulcu Aufcnthallcs.

Von dem k- t. Bczillsamte Treffen
alö Gelicht wird dem Anton Brcgar nnd
dcsscnNcchtsnachfolgcruuubetaunlcnAnfent-
Halles dnrch ihren (.'ui nlo»' nl^cnli^ h,^-.
mit erinnert:

Es habe Maiia Vrodnil von Huden
HanS'Nr. 10 wider dieselben die ^lage
auf Ersitzung des Weingartens u ^viu^lli-
Nclf.-Nr. 30 ^228'/.! "U» Neudcgg, >lU.
l>lu^. 23. November 1800. Z. 2578,
hicramts eingebracht, worüber znr münd-
lichen Vcrhandlnng die Tagsatznug auf den

22 . M ä r z 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres nubctanntcn AnfcuthaltcS Herr
Aulou Böhm von Gritsch als ^'m-ülor u<I
!,<'!»!» anf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vcrsiäudigct, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnö diese
Nechissachc mit dem anfgestclltcn Curator
verhandelt wcrdcn wild.

K. t. AezilkSamt Treffen als Gericht,
am 20. November 1800.

( 3 0 0 - 3 ) Nr. 1344.

lzmlllmmg
an A n n a P c t j c nud deren Ncchtsnach.

folgcr, unbekannten AnfcnlballcS.

Von dem l, k. VezirlCamte Treffen
als Gericht wird der Anna Petjc uud do
reu Ncchtouachsolgcrll unbekannten Aufenl«
Halles hicimil erinnert:

C'S habe Johann Sckou von Unter-
jelenje Beziik Nassenfuß, wider dieselben
die Klage anf Ersitznng nnd Umschrcî
bung deö im Grnndbuchc Thurn-Gallen.
stein >uli Top.'Nr. 3 uorkoinmcndcn Wein.
yaitcnS in Kiczcl, iiu Wcithc von 151 f l .
20 kr. v. W,, >lll> l»-!>.'x. 8. Juni d. I . ,
Z. 1344, hicramlö eingebracht, worüber
znr mündlichen Vcrhandlnng die Tag.
satznng anf den

2 2. M ä r z 1 8 0 7

früh 9 Uhr, nnt dem Anhange des § 29
allg. G. O. angeoidnct, und den Geklagt
ten wcgeu ihres nnbclaniüeu Aufei'lhal-
tes Herr Anton Aühm von Glitsch als
<'l,!i>ll>r ml llllln» auf ihre Gefahr nnd
Kosten bestellt wnrdc.

Dessen wcrdcn dieselben zn dein Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchlcr
Zeit selbst zu ei scheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bcsl,llcn und an-
her nahmhaft zu machen haben, widrigenS
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten
Cnrator verhandelt wcrdcn wild.

K. k. AczirlSamt Treffen ale> Gericht,
am 14. I u l l 1800.

(2885 -3 ) Nr. 4252.

an M a r i a Schobcr l nils' ihre Rechts'
Nachfolger J o h a n n Schobert , Ague 6
Sal lochcr , El isabeth nnd Dorothea
Tomazou ic , A n t o n Schoberl 'schc

E r b e n uud U r s u l a M u z a n .

Von dem k. k. Bczillsamtc Radmaunö'
dorf alö Gericht wird der Maria Schobcrl
und ihren Rcchtsnachfolgcln Johann ^cl)0'
berl, Agnes Sallocher, Elisabc'h nnd
Dorothea Tomazuuic, Anton Schöbe,l'schc
Erben und Ulsula Muzan hiermit clinner!:
ES hade Lorcnz Schobcrl von Pogclsch t̂z,
dnrch Herrn Dr . Munda wider dieselbe»
die Klage auf Verjährt« und Erloschcn-
Aneltennung der bei der Vccalilät Rclf.'
Nr. 842 !><l Herrschaft Radmannödoif
vermöge Ehcveltraces vom 17. Februar
1810, seit 4. Jänner 1815 pränotirt
nud seit 3. März 1815 intabulirt, zn
Guusten der Maria Schobcrl haften,
dcu ElbSenlfcrlignng von 400 f l . L. W.
fammt Naturalien, respect, der zu Folge
MeistbotSvertheilunss vom 0. April 1805,
Z. 1288, l»<I <l<i»o.>!!!u!n gewiesenen Tan-
genten von 37 fl. 90 lr. ö. W., ûl> l " l , " .

7. November 1806, Z 4252, hicramlö'
eingebracht, worüber znr mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung anf den

1 5. M ä r z 1 8 0 7 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs ß 29
a, G. O. angeordnet uud den Geklagten
wegen ihres nubckauntcn Aufenthaltes Herr
Georg Snppan von Uutcrgürjach als < l̂i-
>!»!(»- lxl ix'luln auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcu dieselben zu dem Euüc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen babcn, widrigcus dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt, werden wird.

K. l. Bezirksamt Radmanusdorf als
Gericht, am 7. November 1800.

(35-3) Nr748587

Elillltmmg
an die unbekannt wo befindlichen An ton
Hwannl'schcn, S i m o n Nupnil 'schen
und A n d r e a s F c r i a u öiö'scheu Erben

uud dcl>'U unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dcm l. k. BczirlSamtc Wivvach

als Gericht wird den unbetaunt wo befind-
lichen Anton Hwauul'schcu, Simon Rnp.
nit'schcn und Andreas Fcrjaniüc'schcn Crbcu
nud dercn unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

ES habe Anton Aratoö von Dobrava
Nr. 3 wider dieselben die Klage auf Löschung
der anf der im Grundbnchc Herrschaft
Wippach «">' l'l- 13, Fol. 5 Nr. 27,
Urb.'Fol. 789, 791, 903, 790 R.-Z. 30,
31 und 42 eingetragenen Realitäten — haf>
lcudcu Satzpostcn als:

dcs w. ä. Vergleiches vom 20. Novem.
bcr 1832 per 202 st., sammt Zinsen per
27 fl. 54 kr. und Auhaug;

des Schuldscheines vom 30. December
18 l2 , Nr. 202, für dnS Capital per
196 fi. 54 '/, kr. sammt Anhang, uud

des Schuldscheines vom 9. Juni 1812,
Nr. 143, für daS Capital per 318 fl. 5 kr.
fammt Auhang,
»,l> ,,r!">5. 2. November 1800, Z. 4858,
hieramlS eingebracht, worüber znr mündlichen
Vli'haudluna, dic Tagsatzung anf den

14. M ä r z 1 8 0 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Auhangc des § 29
G. O. angeoidnct nnd den Geklaatcn
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Josef Koore von St . Veit als <'»>' r
.,<! :u!lm>, auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Eudc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst ;u erscheinen oder sich cinen
andern Sachwallcr zn bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen habe», widrigenS dicsc
Rechtssache mit dcm anfgcstclllcn Curator
vcihandelt weiden wird.

K. k. Aczillöamt Wippach als Gericht,
am 2. November 1800.

(2880 -3 ) Nr. 4253.

Emlllmmg
au S i m o n P ccar von Pogelschih und

dcsseu uubckauntc RcchtSuachsolgcr.
Von dcm k. k. Beznköamte 3ladmanuS'

doif als Gericht wird dem Simon Pckar
vouPogclschitz n. dessen unbekannten Rechts >
uachfolacrn hiermit erinnert:

Es habe Lorenz Schobcrl von Pogclschih
dnrch ftcrrn Dr. Muuda wider dicsclben
die Klage auf Verjähit nnd Erloscheuuncr.
kcnnnng rncksichtlich der bei der Realität
Rctf.'Nr. 842 !»!HcrlschaftRadmann?dorf
vermöge dcS Ehcvc'rti agcö vom 17. Fcbrnar
1810, respect. 4. Jänner, intab. 3. Vlärz
1815^ ursprünglich zn Gnnslcn der Dorothea
Schobcrl haslcndcu, vermöge Ccssioli voni
5. October,snucrintab.24. )iovcmbcr182I,
zn Guustcu dcs Gcklaglcn yrundbücklich
übertragenen ErbscutscrtigungSfordcrung
von 400 f l . 5'. W. s. N., oder in dcm zu
Folge McistbotSvcrlhcilung vom 0. April
1805. Z. 1288, u<l <!<i»s»i!m» gewicsencu
Velra^e von 89 fl.25 kr. ö. W.. "i l) ,>,!«...
7. November 1866, Z. 4253, hicramts
eingebracht, worüber znr müudlichcn Vcr»
Handlung die Tagsatzung auf dcn

15. M ä r z 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Auhaugc dcS ß 2<)
a. G. O. augcordnct nnd dcn Geklagten
wegen ihrcS unbekannten Aufenthaltes Herr

Georg Snppan von Uutcrgörjach als <"»
!-"!<>!' l,,l ncüu.n auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zn dem Eudc
verständiget, daß sie allenfalls zu lechter
Zeit selbst zu erscheinen odcc sich cinen
alldem Sachwallcr zu bestellen nnd a„i,er
namhaft zn machen haben, widi i^n« di.sc
Rechtssache mit dem anfgeslellleü Cnralor
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf als
Gericht, am 7. November 1860.

( 2 2 4 - ^ Nr. 58 84?

CriuuerllNss
an A n t o n W a b i c von Podgora uud
Jakob Ä i i l l i c von Winkel, unbekannten
Aufenthaltes, nnd dercn gleichfalls unbe-

kannte Erben.

Von dem k. k. Bezirksamt«, Reifniz als
Gericht wird deu Anton Wabic von Pod-
gora nnd Jakob Miklic von Winkel, nu-
bekannten Aufenthaltes, und dercn gleich«
falls unbekannten Erben hiermit erinnert :

Es habe Josef Mcglcu von Tissouz
Nr. 4 wider dieselbe,, die Klage auf Ver-
jährt' n. Erloschcncrllärung und ^öschungs«
gcstattuug vou zwei Satzpostcil pr. 119 fl.
und 27 f l . ob der Realität Rnst.-Urb.».
Nr. 229 Grundbuch Hcrischaft Zobelsbera,
^ui, i'rl,<^. 13. September l. I . , Z. 5884,
hicramts ciugcbracht, worüber zur summa-
rischcn Verhandlung die Tagsatzling ans den

3 0. A p r i l 1 8 0 7,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs l? 18
der allcrh. Enlschlicßnng vom 18. October
18-15 angeordnet nud dcu Geklagten wegcn
ihres uubclanutcn Aufenthaltes der Herr
Johann Arko, k. k. Notar von Reifniz, als
Curl,ll,!- lxl lx.llim auf ihre Gefahr und
Kosteu bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Z c i t selbst zn erscheinen oder sich eiucn
andern Sachwalter zn bestellen nnd nuhcr
namhaft zn machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dein ausgcstelltcu Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt Rcifniz als Gericht,
am 14. September 1800.

(96—2) ' Nr. 2771.

Ul'bcrttlWlllli
drittcr crcc. Fcilbietmlg.

Vom k. k, VczirlSamlc Tressen als
Gericht wird bekannt gemacht:

Es habe über Anlangen des ^ranz
Intraö von Großlaschitz, durch Hcrrn Dr .
Rosiua, in dic Rcassnmirnng der anf den
13. Oct. d. I . anbcranmt geweseilen dritten
FcilbietungStagsahuug dcr dcm Johann
Inlras gehörigen, in, vormaligen Grnnd<
bnchc der Hcrischaft LandSvicis ,̂ u!» Î̂ ctf.-
Nr. 03 nud 09, Urb.'Nr. 09 vorkommen«
len, auf 5)500 fl. geschätzten Realität summt
Au-n.Zngchör zu Obcrponiqnc C.-Nr. 14
plo. schuldigen <>00 fl. e. ^. o. s.cwillisset
und hiczn die neuerliche dritte FeilbictlingS'
lagsatzung anf dcn

4. M a i 1 8 0 7 ,
um 10 Uhr Vormittags, i» dicscr AmlS-
tanzlci mit dcm Anhange bestimmt, daß
dicsc Realität hicbci anch nnter deu, Schäz-
zungSwcithc hintangegcbcn werden wüidc.

DerGrundbuchScz-tlact, daSSchä^nügS-
Protokoll und die Vicilallonslicdinanisfc
können hicr eiilgcsehcn wcrdcn.

ss. l. Bezirksamt Treffen als Gericht,
am 26. December 1800.

^ (238-2 ) Nr. .")01.

UcbcltrassUllq
dritter crcc. Fcilbictullg.

Vom l. l. Vczirlsamte Obcrlaibach
als Gericht wird bekannt gemacht: daß
über Ansnchcn dcS Jakob Paßncr vou Eche-
limle, Bez. Umgebung Laibachs, wider
Michael Suchadobuit von Stein die mit
dicsgcrichllichen Bescheide vom 3. Nov:m'
bcr 1866. Z. 5203 ans dcn 7. ssrbrnar
d. I . übertragene epluliue drille ^eilbic«
tungslagsatznng dcr den. Execute» gchmi'
gen Realität auf den

2 9. A p r i l 1 8 0 7
mit dem vorigen Acscheidanhange übcrlra-
aen wurde. , ,̂ .

K. l. Bezirksamt Oberlnibach alc« l"c»
richt, am 19. Jänner 1^07.



35?8

(5lht Schmidt'sche

Wnldlvollftbriklltc nnd Prüparatr.
Waldwoll-Ulltl'iklcidcr, Lcidbiudcn, Strümpsc,

, Einlegesohlen. Strickgarn, Watte, sowic Wald^
w o l l - ^ c l , S p i r i t u s , (Extract für Gicht- uud
Nln'uulati^iltu^'Lcidcnde stcle voriüthig uud allciu
cchl zu haben auf ^ager dei

^H<l4—2^ in Laibach,

(108—2) Nr. 3978.

O g 1 a s.
C. k. okrnjna urednijn v Koslanjovici

kol xxluijii, Mailinii Volku iz Volke do-
line n.iziiiinja a lein:

Dii jo Gasper Vovk iz Volke dolino
zopcr njfoa ziivnljo apoznanja, da je
»'vlviTlinsko znnlji.seo pod Urb. št. 128,
nmkriske <>T«j.sciiHl, v last ložnika prislo
in na spoziiiinjc, da ima lo/nik prnvico,
s" Hü lo zcinlji-če pccpisali dali, dne
7. iliTfinhra I. I , gl. 3978, pri l'j sod-
niji Jo/.lx) podal.

KIT }.' [in'Iu'viilist'e lozmca ncznarif»,
posliivlja sc Miha liizjük iz Vclkt1 doliiu-
kni kuralor ad ucltiin najn ncvurnosl in
Trozki1, in odlouuje sc k oliravnavi le
pravde dan

3 0. a p r i I a 1 8 0 7 ,

nl) 0 uri dopoldne .s [irislavkom, da ob
pravi'ii) casn ali *;tin pride, ali si pa
ilnizi^ii poolilaslcnca izvoli in tcj sod-
niji naznanja, siccr sc ho la pravda .s
poslavljcnim kuralorjVin ohravnovala.

V>. k. (ikrajna iircdiiija v lü^lanjcvci
kot .sodiiija, (Ine 10 doomibr« 186G.

(348—2) Nr. 4550.

GMlltive Feilbietlillg.
Von dem k. k. Vczilksamte Wiftpach

cils Gericht wild hiciuit lickauut gcuiacht:
Es sli iibcr daß 2lnsuchcu der Marga-

i cll) Tcvbi.zatl von Planina Nr. 67 gcgcn
Michall Mcßciucl uou Plauiua Nr. 88
wegen anS dcin Zahluusseauflragc vom
N;. Scptcmbcr 1864, Z. 4282, schuldig'

.'!00 fl ii. W. e. li. <'. in die cxccutiuc ösfcut»
lichc Pclstcisscllin^ dcr dcni ^ctztcru ĉ>
Ijüri^cu, im Gruudbuchc WippcichAuölzu^
')>!. 101 , Herrschaft Wiftpach <̂>i>>. !l
l'!>,2.45» li. 5)l, l>»d Gilt Pla»ilia Ornxd
l'i,ch ^)ir. Ü2 n, >̂8 oolloininendri» 9lrali<
liitk», nn ^elicllllich clhodrncll Cchützllliciö-
lvlslyc lwn 1̂475) f l . ö. 2'^., ^wil l i^ct nnd
zm' ^^lnahinc dciscl̂ 'cn die drci Fcildic»
tnllgs-Tags!,itzl!l!gcil auf dcn

2 8. M a r ; ,
2 0. A p r i l nnd
2 5 . M a i 1 8 6 7 ,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, m !o»o
der Ncalitatcn mit dcn, ^lnyangc dcstiinmt
N'm'^li', dliß dic fl'ilzndiclcndcl! ̂ tccilitättn
mn' l̂ ei der lctzlcn Feilluctinig nnch »nttcr
dril, Schiitzl!Ng<?werthc a« d5l, Nlcislbic-
ll'üden hiiilailgcgeblli weide».

DaS Schntzl,l!^ftll)!ololl, de,- Olnnt'«
l'nch^czll-citt »i,d die ^icilcUionödedin^nssc
lmnicn l'ci diesem Gclichle in dcil gc<
wohnliche» Anitsslnndcn ciiigefthen weiden.

ss, k. Vcziil^anlt Wippach als Gericht,
a>n 24. October I866.

(346-3) Nr. 5372.

Ncassllmmlllg
ereclltivcr Feilbietllllq.

Von dein k. k. Aczirlsamtc Wippach
alS Gericht wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei iiber das ?lnslichen dcS Johann
Stibil r»on Zapnöc Nr. 20 gcgcn die Bcr.
laßmassc dc^ Nnlon !H.ipla von Sturja
wegen anö dein Ullhcile vom 14. Novcm-
der 186! , Z, 4547. schuldiger 210 fl.
ü. W. <'. -.»'. in dic Neassmninmg der efc
cntivcil öffentlichen Versteigerung dir der
letzter» gehörigen, im Grnndbnchc Her:«
schasl Wippach «uti 'l'cil!. I l l >>l^. 37!.
Url)..Nr. 541. Nctf,.Z. 60, nnd !'">>. <>7l,
Urd.'Nr. 536, Ncctf.-Z. 49. l'"l5-377.
Urb.«)tr. 2, Ncctf. >Z. l>3 cingetra^cne»
Nealilät, im gerichtlich erhobenen Schä;.
znngioucrlhc von 853 fl. o. W., gcwilligct
und z»r Vornahme dcisclbcn die Fcilbic-
tnngStagsahnng anf dcn

1 8 . M ä r z 1 8 6 7 ,
Vormittags um 9 Uhr, in lm'o xi.«il^l'
mit dem Anhange bestimmt worden, dnß
die feilzubietende Realität bei dicscr Feil-
bictnng auch nnter dem Schätznngsnicrlhe
an den Hieislbittcndcl, hintangegebe» werde.

Das Schätznngsprotololl, der Grnnd»
bnchöez-tract nnd dic ^icitalionsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn,
lichen slmtSstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Wippach als Gc-
licht, am 10. December 1866.

^(433^3s " 3̂ir.' N i l .

Zwcitc ercc. Fcilbietullg.
?lachdcul zn der in der i>5xccnlil)»ösachc

des Viathinö L l r i l u f von Ai lcunnult gcs,e>i
Al'alhiaij M l n l e r uon VlU'ci'feld i>>". 130 f l .
85 l r . c. !". l-. niit Bescheid vom 30. No-
vember 1866, Z. 8898, anf heute angc-
ordnete erste er/c»tioc i)lealfeilbiet»ngt«lci^-
sal^ung lcin z^lnflnsligrr clfchicncn ist. wird

c«m 9. M ä r z 1 8 6 7
zur zweiten '^cnl ivcn Ncalfeilbirtnng ge«
schrillen.

K. k. Aezillöantt LaaS als Gelichl,
am 9. Februar 1867.

(434-3) Nr7 98iV
Zwcitc crcc. Fcilbietllllg.

^lachdiln zn der in der ExccutiotiS-
sachc dcö Hcrrn Franz Pece vui, Älten-
mcnlt gegen Johann Strilof von Oblocic
^tr. 2 Pic, 15 fl. 62 lr. <:..«. <>. mit Bescheid
vom 14. November 1866, Z. 8309'/.,, ""f
dcn 5. Fcbrnar angcorlnctcn crslcn execu-
tive» NttUfeilbiclnnlMagsahnng klin ttanf«
lustiger erschienen ist, so wird

am 5. M ä r z d. I .
die zweite ertcntivc IiealfcilblctnngStag»
sailing vorgenommen werden.

K. l, Aczii^nmt Lac>6 alö Gericht,
am 5. Februar 1867.

.5. r 44.
D i r dniilc ich die ciliicllichstril Muüieittc mci-

lies ^cb>li^, ci i lgldml drsssn schoi, - rntschiild.gc
ich deine Handliuigsn'cisc. Ich »vcrdc Dich splilcr

! N'i^c»s^hl'!i, »hue dm Borsüch ^li inachril, Dich zn
' sprcchrn, dcnii ich hosfc - - nichts mchr

^'Iiü w»hl — sci rccht s>!ilcklich und urrgrssc
im Gliici,,' l,icht ga»; T r n j ^ i i g c » , wclchcr lncht
anfhörcli lcnm — Dich zu lill)cu, mid dcül uuu
dcr Tud cin willkonniitiiev Gast. —

147,1 ,»

(357-2) Nr. 7608.

Ucbertragltltg
drittcr crec. Feilbietmtss.

Vom k. t. Vczirksaintc Planina als
Gericht wird im Nachhange zn dem Edicle
vom 23. Angnst v. I . , Z. 4507, in der
in der Excclllionösachc des Nlatlhäuö
Schwigl von Kozlcl gegen Mathias Opcla
von Topol l»>"> 76 f l. 50 lr, <-. .><. »:. be-
lannt gemacht, daß dic anf dc» 14. De-
cember v. I . anberaumte dritte Ncalfcil'
biclu"gi!tc!gsatznng über Einverständnis
beider Theile ans dcn

3 0 M ä iz d. I .
init Vtibehaltlii'g dc^iDrlc^ nnd der Stunde
nlcrtrage» woidcn ist.

i l . k. Bezirksamt Pl^nina als Gericht,
am 12. Iünncr 1867.

(338—3) Nr. 358.

Crccutwc Fcilbictung.
Von dem l. l. Acch'löamte I d r i a als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
(3s sei übcr das Ansuchen dcS Hcrrn

Josef Mlknsch von I d r i ^ gcgcn Johann
Ä l l l i t von Dolle wegen aus dem Vergleiche
vom 23. J u n i 1866, Z. 2019. schuldiger
8 l f l . 90 kr. ö. W . <-. ". r in dic cxccn.
tivc öffentliche Versteigerung der dem lctzt^
ren gehörigen, im Grnndbnche der Hcrr>
schaft ^ack ^ll!» Urb.«?ir. 8 umkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä^ !
znngswerlhc von 1973 sl. ö, W., gcwilliget'
nnd zur Vornahme derselben die ej,ccnliven ,
Feilbiclnngstagslchnngen auf den

2 i . M ä r z ,
2 4. A p r i l und
2 0. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, und zw^r
die erste nnd zwc te in dcr ?lintoka»zlei
und dic dritte >» ll><<» dcr Ncali lät, mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß dic
feilzubictcndc Realität, nur bei dcr lctztcn
Fcilbiclnng auch unter dcnl Schätznngs«
werthe an dcn Meistbietenden hintangegc-
bcn wcrdc.

D a s Schätznngsprotokoll, dcr Grund,
bnchscxtract und die ^icilationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt I d l i a als Gcricht,
am 26. Jänner 1867.

Für jede Iliuisliultmi^
IiOchst wichtig!

D^r l l. ansschl, l ' n u , von dcr löbl. imd.
ssaciillät in Wioil ss^prilflc und für qnt mid gc-
simd bcfundciu- l H " ! > ' ^ l z

Neueste Patent Kaffee
bietl't dcn selteucil Pl,'Vthcil, da>; mail uun I V o t h
desselben 0 Tchalen wohlschmeckende»
Kaffee erhält.

DaS itoth kostet unr 1 Neukrenzer.
Zn habc» in Vaibach bci Hrrrrn Flor ian

M a u r e r , ^ . Htöger, Jakob Tchober.

!!Anathmn-Mndwlijstr,!
.': durch 15 Jahre privllsgirt und scit 2. I n u i z
j ^ 1865 crlüschcu, verlauft statt 1 f l . 40 l r .
: < inn nur l

z z dic Apothrle dcs :«

^ Carl Spihmüller, zj
°̂  /,z»>ll rothen HNebs" am hohe» ^!
! : Markt i» ^ i e « . (2872-20) -!

!! ^ii;ll<lli»<lo in Z.!nl»a<l» !!
: l lici A . I . Htraschovih ,,^ir Brieftaube" i :
! l cm, Hanplplcitz imd bci M a t t h . Kra« ^!
i i schouitz' Witwe ^

Steirischer

Alpen - Kräuter-
lr. l i l Zeltel i», f>.

wclchrr ans dcin frischsssprss;!rn Tlislc d r̂ hlil»
slimsttn A l p e u k r ä n t e r T t e i e r i i l a r k ^ d'-
rritet wird nnd N'elchcr sich in lm';cr Zlit durch
scincil au^nchinrn Grschmm't sunne vorNlfflichc
Willsaintl'it allciciucin dclillit gcinacht hat, wic
c,clM » u s t l N , kur^eli A t h e m , »eiscr«
kVit, Vr«stucrschlcimllnss, .<'alsscln!lerz,
.<?rampfh»ste» »»d midrrc Vliisldrsch'.vcrdl'n,
dicnt ftlül'r vorlrffslich zum Ä n f c n l h t e n l'lim
An^troclur» dcrKrhlc nnd liudi-r! j ^ l ^ c a t a v r l i a '

lisclie und ^unssenleiden.
ll»iii»tv<'s,><>u<l,lU5t5<l<^»l)t i,i V. <ii»l>l„«i<^'

Apotheke ,,;»«» Nitohren"
a »l 31i n r u o r st n d t p l c, tz i n G r a z.

I n ^a ibac l ) '̂ci

Depulö wcrdcn criichtrt. (29<»I — l<>)
( 4 ^ 0 - 3) '""^ ^irT'6077'

Dntte crcc. Feilbictullg.
Boin l. k. Aczirlsamtc Wippach c>ls

Gericht wird mit Bezug auf die hicräint«
lichen Ediclc vom 8. In»i l^6s», Z. 2774
nnd 10. Jänner 1867, Z. 7U. bekannt ge-
geben, daß zur dritten Fcilbicjnna, der Grc«
gor Bonein'schcii Realität von Zoll

an, I I . M ä r z 1 8 6 7
in der Gcrichtslanzlei geschritten wird.

K. l. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 8. Februar 1867.

D^ßs^MEH>UV ^ U ^ l « ^ > ^ N U G ^ W » » ^ ^ ^ « ? ^ 3 ? ^ ! > Ä 8 ^ M « ? ^ « ^ « -'^ schallen nnd

lung dl'r (^'onorrhös. »hüt js^iche Brflirchtnnq von Stricl lM'n odtt' Eniziindiiliss iiincrlichrr Thcils.
D r r Arzt Dr. lii<'l»i>ll nnd dic Mchrzahl dcr Pariscr Aerzte halim scic dc'n Crsch'rincn dicscö ÄtittrlS
auf allc aüdcrm Hriliniltel verzichtrt. T ic Injection wird beim Brginn drr Krauthl'it cingcnnndtt,
die Kapseln i» allr» chronischen nnd vcraltctsii Fällen, wclchc nnch dem Gcl'ranche von (lopaioa-
Valsl i l l i , ^nbldcn «nd andcrni nns »nclallischcr Vasiö berrititcn Iiijcctioncn nicht haben un-ichm
wollc», - H a n p l - D c p o t f ü r die ü s t c r r , M o n a r c h i e : in W i e n w N a a b e öt N o d ^ r ,
Väclerstraße Nr. 1. ( 2 i l r j - . 5 )

Nicdcrlage in Laibach bci Hcrrn 3 ) t . K a s t n e r am Congreßplatz und
bei Hcrrn Birschi tz, Apotheke „zu Mariahllf," HauptplatzZir. 11.

N ^ v l ^ n l » « « ' ! ^ ^ W i e n , Ü7. Februar. An der henligm Börse wur daö Au^sscliot aller Effecten uorwicgeiid, welche sich daher mich merklich billiger stellten, indeß Devise,! und ^alutell lcinc
J U l s l l l z l l l l U j l . wesentliche Vcrililderuiig erfuhren. Veld minder flussig. Geschäft mäßig.

Vessentliche Tchnl».
Geld Unart

I n 5, W, zn 5pCt. für 100 fl 5,7.40 57 60
I n öslcrr, iviihlnnsi stenrrsrei P3.— 6k'.25
V» Steneranl. in ö W. v. ) .

I8!>4 ;n 5pC,, rückzahlbar . l'I.I'.o 91.75
^/, Stcnrraul. i» ^. W. v. I .

l8!'.4 ;n 5,pC>. r>ick',al,ldar . N1.25 8N.?.^
Silli^r-Anlslic» uon 1«,;4 . . 7?.5>0 7^.--
Si lw-mi l . 1«N5, (ssvc?,) r!lcl;<'I>Ib.

in:;? Jahr. zn 0 pEt. 100 f l, 82 40 ^'2.^0
Nat 'Anl .nut I.ni.'Cunft. zn l!"/, 72.— 72 ^ l ,

„ „ ?lpr.-To»p. .. 5) „ 72.20 72.>W
Ml'!c,l,lf,i!c3 . . . . ,. 5 „ C>2.— 02.20

dclto mit Mai-Conp. „ 5> ., <N.80 0 t . -
dctto ^ ; « 54,25 '".75

,Mit«erl°s.«.I.iU . . . N..- ^
" " " 1550 zu 500 fi. ^l>.70 «9,80
' „ „ 1860 ,. 100 „ N Z . - lN.50
' 1864 „ 106« 8 4 . - «420

Cm»0'Nenlensch, zn 42 !,. nu»t. 18 — 18,50
si. dcr Äronländcr (fiir 100 sl.) Or.-Enll.^Oblig.
yiicdnöstlrrnch . . zn 5'/. ^ - - 8 7 . -
Oberüstcrrcich ^ . „5 „ ^"-^_^^I .

Geld Wa»rr
Saljbnrg . . . . ,n 5'/. 66.— 8 7 . -
Böhmen . . . . „ 5 „ 89.— ! 0 . -
M ä h r c n . . . . „ 9 ^ ftsi.50 8?..^)
Schlesien . : . . ,. N ,> 88.— 85».—
Stclermarl ^ , . ,. 5, „ 86.5'» 8?.—
Uugnrn . . . . , ,> 5' „ 73.— 73.50
Temescr-Vauat . . „ 5 « 71.75 72.2)
Eroaticn und Slavonic« „ 5 „ 75.— ?<!.—
Galizien 5» „ 70.75 71.50
Sirbcnbürgen . . . ,> 5 „ 70.50 7 1 . —
VuloUina . . . . „ 5 „ 7«>5<) 71 —
ling. m. d. V..C, 186? ., 5 „ 7Z'._ 7^/25
Tcm.V.m.d.V.-C. 1867,, 5 „ 7 1 . — 71.25

A c t i c « (pr. Stilck).

Nalionalbank (oh«c Dividende) 75s1 — 7fti _
K, sierd,-Nordb, zn 1M0 fl. C, M , 165 5 ^ - 1 ^ « ' —
Äredit-Nnslalt zn 200 fl, ö. W, 191 80 192 —
N, ° E5c°m.-Ges.zi,500fl. 8.W. ^ l 3 — <!^»'—
T.-C.-O.,n200si,EVto.5<X»Fr, 2,0.^0 21060
Kais. Elis. Bahn zn 200 ft. C M . 1 4 9 . - 159 ',()
Snd,:norddVer.2B,200., .. I N I . - iu.'l''''')
Eiid.St.-,t.^'c».u.z,-.,,E.200fl. 20!».50 209'?''>
G»l. Harl^'ud.-V, z. 20« > fl, C M . «33.75 2 2 ü ' -

Geld Waare
Vöhm. Weftbahu zu 300 fl. . I6l>.75 161.—
Oest,Don.'D»,npssch,-Ges. ^ ^ ^ 5 . ^ ^ . _ _
Oesterreich. Lloyb in Trieft Z I 196.— 19».—
W!en.Da!npfN!,-Nclg,500fl.,j.N. 470.-. 475.—
Pester Kctleubrltckc . . . . 355.— 375.—
Anglo - Austria - Vanl zn 2O1 ft. 9Y.25 90.75
Lcmlicrger Cernowitzcr Acticn . 185.— 186.--

P f a n d b r i e f e (für 100 fl.)

National- j 10jähriqe v. I .
bank ans > 1857 zn . 5'/, 105.— —.—
C. M. 1 vcrlü^darc 5 „ 93.85 97.—

Natiotmlb.anfö,N verloöb.5„ 92.10 92,35
Ung.Vod.-Lred.'Anst. zn 5'/, „ 89.50 90.—
M g . öst, Voden-^redit-Änsialt

verlo^bar zn 5'/, in Cilber 102.- 108.--

Lose (pv. Stilck.)

Crcd..?l.f.H u.G.z.100fl. ö.M. Ui2.— 182.50
Don.-Dmftfsch,-O.z.100fl,EM 89.— —.—
Ttadtgrm. Ofen „ 40 „ li. W, 26,50 27.50
Üsterhazy „ 40 „ CM. 85.— 95.—
Salm „ 40 .> „ . 30.50 31.50
Pallffy ,. 40 « ., . Ll!.— 27.—

Geld Waare
Clary zu 40 fl. C M . 2>:.— 2 7 . ^
S l . Genoi« „ 40 „ „ . 24.— 25 ^
Windischssrätz „ 20 „ „ . 18.— 19.—
Waldstriu ^ 20 „ „ . 21,50 22.50
Äegleuich „ 10 „ „ . 1 ^ . , - 14.25
9iudols°Stiftnnn. 10 ., „ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Monate)

AnaMnrg für 100 fl sildb. W. 106.5,0 10N.?5
ssrcmlflir'ta.M 100 fl. dctlo 10<;.75 107.-
Hambnrq. filr 100 Mark Vanlo 95 — 95.25
London fiir 10 Pf. Sterlinc, . 127l'>0 128.-
Pariö für 100 Franlö . .' . 50.80 50.!>0

ssourö der Geldsortcn
Geld Waare

K. Miinz-Dncatcn 6 fl 1 tr. « st. !i lr.
Nalioleonsd'or . . 10 „ 2l „ 10 „ 22 „
Niiss. Iinpcrialg . 10 „ ^4 „ 10 „ 45 „
Vercinölhalcr . . 1 „ 89 „ 1 „ 90 „
Silber . . 126 „ — „ 126 „ 25 „
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uatnolirnnst: 8« Geld, W Waare >̂
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